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 Wir blicken auf die zweite Adventwoche und auf ehrenamtliches Engagement 

Heute schreiben wir über Erwin Aschenwald, der für andere „ein Licht anzündet“

Noch viele Besorgungen sind 
zu erledigen: nur schnell 
zwei, drei Geschenke kaufen, 
„des Rachpfandl herrichtn“, 
das Weihwasser in der Kir-
che holen, den Festtagsbra-
ten beim Metzger bestellen, 
dem netten, alten Nachbarn 
„no gschwind“ einen Keks-
teller bringen - dann hast du 
es gescha�  . Weihnachten 
kann kommen. Und Weih-
nachten kommt bestimmt. 
Auch wenn du nicht alles 
gescha�   hast, nicht alles so 
perfekt gelaufen ist, wie du 
es gerne haben möchtest. 
Aber Weihnachten kommt. 
Und das ist ein schöner 
Gedanke! Egal, wie es zu 
Hause ist. Es stellt sich ein, 
das Weihnachtsfest …

Apropos Stelldichein: Wenn 
heute Abend die Familie 
Aschenwald zum Bene� zkon-
zert lädt, werden ho� entlich 
unzählige Einheimische und 
Gäste diese Veranstaltung für 
den guten Zweck besuchen. 
Heute, am 7. Dezember ab 
20.30 Uhr heißt es: „Zünd 
ein Licht an“, und Erwin wird 
mit seinen Lieben für ande-
re singen, reden, musizieren 
und Geld sammeln. „Was soll 
ich ein großes Fest veranstal-
ten für mich selber, wenn ich 
mehr habe als man sich wün-
schen kann?“, meint der all-
seits bekannte „Schotta“. Und 
wir geben ihm recht! 

In diesem Sinne laden wir zu 
dieser Bene� zveranstaltung im 
Zuge des 50-jährigen Bühnen-
jubiläums von Erwin Aschen-

wald und zugunsten von 
„Licht ins Dunkel“ ins Euro-
pahaus Mayrhofen ein. Erwin, 
das „Urgestein des Zillertals“, 
will denen Freude schenken 
und etwas geben, die nicht so 
viel Glück erfahren dur� en, 
wie er selbst! Mit dabei sind 
neben der Familie Aschen-
wald Erwins „Mayrhofner“, 
„Die jungen Mayrhofner“ und 
die Landesmusikschule Zil-
lertal, durch den Abend führt 
Simone Aschenwald. 
Die Aschenwalds bitten um 
zahlreiches Erscheinen, bei 
freiem Eintritt, und um � ei-
ßiges Spenden für Familien, 
die es im Leben nicht so leicht 
haben. Um Zusage an info@
mayrhofner.at wird gebeten! 
Bereits im Voraus spricht die 
Familie Aschenwald allen ein 
großes Dankeschön aus, die 
Heimatstimme wiederum 

dankt der Familie für die gute 
Idee und für das Engagement. 
„Vergelt‘s Gott!“ 

Engagement für andere zeigen 
vor allem in der Weihnachtszeit 
viele Menschen, darunter die 
Marktgemeinde mit der Samm-
lung von Kleidung für Obach-
lose und die Tyrolia-Buchhand-
lung Mayrhofen mit der Aktion 
„Tyrolia-Wunschbaum“. 

Engagierte und kreative „Mit-
arbeiterinnen der Woche“ 
kommen diesmal aus dem Fri-
sörsalon „Daniel‘s Haare“ am 
Standort Ried im Zillertal. Sa-
lonleiterin Tamara Ortner, Fri-
seurin Sonja Hauser und Lehr-
ling Madlen Eberharter geben 
Einblick in ihren interessanten 
Berufsalltag und erzählen, was 
der Beruf für sie bedeutet. 
Freude an seinem Beruf hat 

ebenfalls Franz-Josef Fiegl. 
Er blickt gleich auf 45 jahre 
Erfolgsgeschichte zurück, gilt 
doch sein „Erlebnis Resort 
Aufenfeld“ in Aschau als einer 
der besten Campingplätze in 
ganz Europa. 

Ganz besonders freuen wir 
uns mit unseren Day-Spa-Ge-
winner/-innen Nadine, Sand-
ra, Elias, Christoph und gratu-
lieren herzlich.

Damit und mit vielem mehr 
schicken wir dich in den 
nächsten Adventsonntag und 
wünschen dir Entspannung 
beim „Kekslang“ backen, Ruhe 
und Genuss beim Adventspa-
ziergang, Gustieren an einem 
der vielen Advent- und Christ-
kindlmärkte sowie ein gutes 
Händchen bei den letzten Ein-
käufen.                 Die Redaktion
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